
 

  

 

 
                

 

 

 

 

 

   

   Sonntag , den 18. November  2018 

TSV Niederhofen ð  

FC Kirchhausen  

   Spielbeginn: 14.30 Uhr 

 

    

    

           
 



 
                                                                                        



                                                                          

STADION  BLÄTTLE    Nr. 7   

     Kreisliga A3 der 14. Spieltag 

TSV Niederhofen 
gegen 

FC Kirchhausen 
 
Zum heutigen, 7. Heimspiel der Saison 2018/19 in der Kreisliga  
A 3 begrüßen wir recht herzlich den FC Kirchhausen in Niederhofen.  
Heute kommt mit dem FC Kirchhausen wieder eine Mannschaft 
nach Niederhofen, die sich auch für diese Runde einen einstelligen 
Tabellenplatz zum Saisonziel gesetzt hat. 
Unsere Elf hat mit dem aktuell 8.Tabellenplatz aber auch etwas zu  
verteidigen und das sollten wir auch im letzten Heimspiel der  
Vorrunde nicht vergessen!  
Deshalb wünschen wir unseren Fußballern heute einen Heimsieg, und 
den Zuschauern ein gutes, faires und unterhaltsames Fußballspiel im 
Niederhofener Lochbergstadion. 

 

 
 



 

 
 
 



 

   

  
Werte Fußballfreunde, 
 
werte Gäste und Anhänger. Hiermit möchte ich Sie, sowie auch den 
Schiedsrichter herzlich zu unserem letzten Heimspiel der Vorrunde 
willkommen heißen. 
 
Die Hinserie neigt sich langsam dem Ende, die Temperaturen fallen und 
leider damit auch einhergehend die Trainingsbeteiligung. Nach unserem 
letzten Heimspiel, welches mit 0:2 gegen die SGM Fürfeld/Bonfeld verloren 
ging, war leider ein großer Schwund in den darauffolgenden 
Trainingswochen zu verzeichnen. So war es auch nicht verwunderlich, dass 
es im Spiel gegen den TSV Güglingen auch nichts holen gab. Letztlich wurde 
sich aber vorgenommen, die gute Anfangsphase der Saison noch einmal 
aufleben zu lassen und in den letzten Spiele noch einmal alles aus sich 
rauszuholen.  
 
Da auch die zweite Mannschaft heute ihr letztes Spiel bestreitet, gehen wir 
positiv in die heutige Partie. Mit dem FC Kirchhausen kommt ein Gegner auf 
Augenhöhe, wenn man das tabellarische Bild betrachtet. Anders als bei 
unserer Elf in den letzten Wochen, hat sich der FCK mit 4 Siegen in Serie 
aus dem Tabellenkeller gekämpft und so spielen nun beide Mannschaften 
darum, zum Hinrundenende einen gesicherten Mittelfeldplatz zu belegen. 
 
Auf einen Erfolg für beide Mannschaften - lasst uns unsere Fans wieder Stolz 
machen. 
 
Mit sportlichen Grüßen 
 
Jürgen Schüller 

 



 

 
 



 
 

TSV Niederhofen - SGM Fürfeld-Bonfeld 0:2 (0:2) 

Trotz aussichtslosem Unterfangen Moral bewiesen  

ĂDes senn heit awer no net viel Zuschauer!ñ Der Kennerblick von TSV-Legendentrainer Fritz 
Reiner schweifte ums weite Rund des Lochberg-Sportplatzes. ĂDie meischde henn no garnet 
gmerkt, dass mir scho November henn und doa um halber drei aopfiffa wird. Wart amoal bis 
drei, Fritz, noa senn se alle doa!ñ                                                                                         
Schiedrsrichter Keven Oswald jedenfalls wollte nicht solange warten und pfiff die Begegnung 
gegen die langjährigen Weggefährten aus Fürfeld und Bonfeld exakt um 14.28 Uhr an.  

Trainer Jürgen Schüller hatte es vorhergesehen. ĂMir wissa, dass F¿rfeld-Bonfeld glei amoal 
ordentlich Gas gibt. Doa henn mr net glei ins offene Messer laafa und erschd amoal unser 
Abwehr stabilisiera wella!ñ Und so war es. Die homogenen Gäste drückten gewaltig auf die 
Tube und legten los wie die Feuerwehr. Geradeso als müßte das Spiel gleich in den ersten 
Minuten entschieden sein. Die TSV-Jungs mußten sich dann auch richtig ins Zeug legen, um 
gegen das aggressive Forechecking der SGM-Jungs und deren lange Bälle auf die Flügel 
entgegen zuwirken. Mit vereinten Kräften und dem hellwachen Torwart Tobias Richter hinter 
sich, gelang es einen schnellen Treffer zu vermeiden. Entlastung nach vorne gab es allerdings 
so gut wie keine. Einzig bei zwei von Julian Bahm scharf vor das Tor gezogenen Freistößen 
keimte so etwas wie Gefahr vor dem Gästetor auf. Ansonsten hatte die SGM Fürteld-Bonfeld 
das Geschehen fest in der Hand. Gerade jedoch, als der erste Angriffsschwung des 
Tabellenvierten ab ebbte und sich die Jungs vom TSV Niederhofen etwas zu befreien 
schienen, rappelte es aber doch noch im Tor der Heimelf. Vorausgegangen waren individuelle 
Fehler beim Spielaufbau. Der im Mittelfeld abgefangene Ball kam zum auf links 
durchgelaufenen Sören Blättgen, der Tobias Richter mit beherztem Flachschuß keine Chance 
ließ. 0:1 ï und die Führung der Gäste war verdient. Wildentschlossen stemmte sich der TSV 
Niederhofen nun gegen die drohende Niederlage und kämpfte darum ins Spiel zu kommen. 
Doch der nächste Rückschlag folgte auf den Fuß. Die gelb-rote Karte gegen Abwehrchef 
Yannic Neudecker tat weh und noch ehe die Abwehr neu geordnet war, nutzten die Jungs aus 
Fürfeld und Bonfeld die Situation eiskalt aus. Simon Klumbach erhöhte nur eine Minute nach 
dem Platzverweis humorlos auf 0:2. Die letzten Minuten der ersten Halbzeit waren geprägt 
von Hektik auf dem Spielfeld und Unruhe am Spielfeldrand. Zeitweise schien es, als würde die 
zwar kämpferische und aggressive aber eigentlich nie unfaire Auseinandersetzung der beiden 
Rivalen dem Schiedsrichter entgleiten. Die rote Karte gegen Julian Bahm kurz vor dem 
Pausenpfiff war berechtigt, das vorangegangene Foul an dem Übeltäter sah der Unparteiische 
nicht. 

In der Halbzeitpause beruhigten sich die Gemüter beider Parteien wieder, so dass die von 
Udo Rechkemmer stratzig schwarz gegrillten Sportplatzwürste und die von Bruder Klaus 
Rechkemmer gekonnt eingeschenkten Hefeweizen einträchtig verzehrt werden konnten. 

Zwei Mann weniger, das war eine schwere Hypothek, mit der die Jungs von Coach Jürgen 
Schüller nach der Halbzeitpause aufs Spielfeld zurückkehrten. Die SGM Fürfeld-Bonfeld war 
eindeutig feldüberlegen und spielte Angriff auf Angriff in Richtung Tor des TSV Niederhofen. 



Die Grün-Weißen gaben sich nicht auf und kämpften mit Macht gegen ein weiteres Tor. Einer 
kämpfte für den anderen und die gesamte Mannschaft wollte hoch erhobenen Hauptes dieses 
nun absolut einseitige Spiel zu Ende spielen. Nach vorne ging überhaupt nichts mehr. Michael 
Knarr im Gästetor hätte getrost bereits in der Halbzeitpause duschen können. Weiter ging es 
nur noch in eine Richtung. Die Gästeelf erarbeitete sich Torchancen im Minutentakt. Was aber 
nicht von der vielbeinigen Abwehr der Hausherren verhindert wurde, landete entweder an 
Latte oder Pfosten, wurde von Tobias Richter vereitelt oder schrammte haarscharf am Tor 
vorbei. Der TSV Niederhofen behielt trotz aller Aussichtslosigkeit gegen die starke Gäste die 
Ordnung bis zur letzten Minute aufrecht, verschob geschickt und verhinderte vereint ein 
weiteres Tor. Als der Fürfelder Abwehrhüne Kevin Straub, den in den letzten Minuten nichts 
mehr hinten hielt, den Ball aus kurzer Distanz in den Nachmittagshimmel Richtung 
Haberschlacht donnerte war klar, es bleibt beim hochverdienten 2:0-Auswärtserfolg der SGM 
Fürfeld-Bonfeld. ĂDes hªtt awer a grad no gfehlt, dass der Kevin Straub jetzt a no a Tor 
gschossa hätt. Au wenn der Vau-äf-Be-Fän isch, den däd I nie widr von d`Berufsschul zu seim 
Arbeitsplatz in meim Auto mitnemma!ñ (Natürlich immer vorausgesetzt er würde noch zur 
Berufsschule gehen).  

Fazit: Zwei Tore und zwei Platzverweise gegen den TSV Niederhofen, bereits in der ersten 

Halbzeit war die Begegnung gegen die SGM Fürfeld-Bonfeld frühzeitig entschieden. Nach 
dem Seitenwechsel waren die starken Gäste in allen Belangen überlegen, versäumten es aber 
weitere Tore zu erzielen. Die TSV-Jungs bewiesen Moral, kämpften bis zur letzten Minute 
unverdrossen und hielten so das Ergebnis in erträglichem Rahmen. 

ĂJungs, trotz aller Widrigkeiten habt ihr euch nicht aufgegeben und gekämpft bis zum Schluß. 
Obwohl der Sieger frühzeitig feststand und die Fürfelder und Bonfelder insgesamt homogener 
und willenstärker waren, hat uns eure Körpersprache gezeigt, dass ihr euch wehrt. Eure Köpfe 
waren immer oben und der Oberkörper aufrecht. Alle, auch die eingewechselten Spieler, 
gaben zu jedem Zeitpunkt immer alles. Das ist es, was euch diese Saison ausmacht und auf 
das wir, eure Fans, alle stolz sind! Macht weiter so, Jungs!ñ 

Tore: 0:1 (23.) Sören Blättgen, 0:2 (33.) Simon Klumbach  

Besondere Vorkommisse: gelb/rot (32.) Yannic Neudecker (TSV Nederhofen) rot (43.) Julian 
Bahm (TSV Niederhofen) 

Schiedsrichter: Keven Oswald          Zuschauer: 150 

TSV Niederhofen: Tobias Richter, Wolfgang Veyhl, Max Bell (71. Tobias Schwarzkopf), 

Yannic Neudecker (c), Daniel Heiche, Jannik Gebert (85. Vincent Baum), Jürgen Schüller, 
Thomas Soloch, Julian Bahm. Sascha Dignaß, Stephan Faber, Nick Kramer (80. Nils 
Rechkemmer). Trainer: Jürgen Schüller. 

SGM Fürfeld/Bonfeld: Michael Knarr, Jonas Steinhoff (48. Christian Schmidt), Tom 

Mysliwietz (78. Pascal Fürst), Sören Blättgen, Sven Forster, Christian Reinhardt, Kevin 
Poignée (c), Simon Klumbach (46. Louis Kübler), Kevin Straub, Sandro Tiffert (59. Yannick 
Lang), Nicolas Volk, Ulf Blättgen. Trainer: Frank Belz  

 



 



 
 


